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Maler und Berater im Farba-Hus 

Der Tipp: 
«Dekorative Anstriche» 

Mit der sommerlichen Ferienzeit sehnt 
man sich nach dem SUden und einer span­
nenden Abwechslung zum Alltag. Dazu ge­
hören schönes Wetter und gutes Essen, aber 
genauso räumlich ein «Tapetenwechsel». 
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Gerade in Italien haben dekorative Anstri­
che seit Jahrhunderten Tradition. Kaum eine 
Wand im Hause, die gleichmässig und glatt 
ist; kaum eine Wand die einfarbig gestrichen 
ist. Dieses Leben der Oberfläche strahlt den 
typischen südländischen Charakter aus. 
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OIKOS ist eine Farben-Familie nach origi­
nal italienischer Tradition. Mit natürlichen 
Pigmenten bringen sie südländisches Flair ins 
Haus. Als Schwammtechnik oder mit einem 
speziellen Roller aufgebracht, erhält der 
Raum mediterranen Charakter. Damit kommt 
Ferienstimmung ins Haus und Erinnerungen 
an die schöne Zeit bleiben wach. 

Für «Selbermacher» bietet das Farba-Hus 
diese italienischen Anstrichstoffe, wie auch 
alle speziellen Hilfsmittel zur Verarbeitung 
an. Die Tipps vom Profi helfen für einen rei­
bungslosen Start. 

Weitere Anfragen unter: 

F A R B E N  U N D  I H R E  W I R K U N G  

Dfe ftoude an Farben, einzeln oder in Zu-
I, empfindetdas Auge als 

pqd teilt d u  Behagen dem übrigen 
!rmi& Die Freude an Form liegt in 

!ltfiherer Natur, und der iimere 
teilt sie dem Auge mit / 

Stuck - klassisch bis modern 
«Stuckaturen geben Räumen Profil» 

I an das klassisch« Kranz-Profil dar Kttchenmöbcl wurde das StuckprafN Im Übergang von dar Schürzt zur Dacka gewählt 

Stuck Ist nicht altmodisch. 
Stuckaturan sind aktuslltr dann 
J«. Garada, wann as um dia fal-
na Ausgastattung van Wahnrifu-
man galtt, ist Stuck sahr ga-
fragL 

Bis anhin wurde Stuck immer mit 
massiven, verschnörkelten Profilen 
und alten klassischen Möbeln in 
Verbindung gebracht. Stuck kann 
mehr als bloss eine Verzierung zu 
sein. 

Stuck Ubaraimmt Funktlonan 
Für die zeitgemässe Architektur 

bieten sich formschöne schlichte 
Lösungen mit Stuck an. Als opti­
sche Höhepunkte, aber auch mit 
funktionalem Hintergrund. 

Zum harmonischen Absetzen von 
Deckenkanten, Verdecken von Vor­
hangschienen oder ganz einfach für 
einen effektvollen Übergang von 
der Wand zur Decke. 

Eine besondere Wirkung ent­

steht, wenn sich die Wandfarbe 
vom Stuckprofil und der Decken­
fläche absetzt. Dabei erhält das 
Profil zusätzlich Charakter und 
«verschmilzt» mit der Decke. 

Auch sind in jüngerer Zeit zu­
sätzlich zu den klassisch verzierten 
Stuckprofilen, Rosetten und Eck­
ausbildungen moderne Formen ent­
standen. Geometrische Treppen­
formen und runde, schnörkellose 
Profile passen bestens zur Archi­
tektur von heute und geben dem 
Raum ein besonderes Flair. 

NachtiügUchar Bnbau 
Stuck kann nicht nur in einem 

Neubau oder bei einem Umbau er­
stellt werden. 

Auch bei der Umgestaltung eines 
einzelnen Raumes bietet sich der 
Einsatz von Stuck an. Idealerweise 
in Kombination mit der Ausfüh­
rung der Decke in Weissputz (glat­
ter Verputz ohne Körnung). 
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Diasa elegante Stuck 
schiene. 

verdeckt auf angenehme Art dia Vorhang-

lUt StuekprefHefl kann 
starkem Farbkantrast, 

dar Wand zur Dacka, auch bei SchnirkaHes-ldare Linie - das geradUniga StuckprofH In Iteppanform 
kanzantriert steh aufs Wesentliche. 
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